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One się długo razem śmiały   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 185
Sie haben lange zusammen gelacht
21 listopada 1897, Berlin-Wilmersdorf; tylko w 1. wyd.
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Kto ten samotny dom postawił . . . . . . . . . . . . . . . . . . 186
Wer einst das einsame Haus erbaut
4 maja 1898, Florencja, willa „Le Lame“

To tam jest, gdzie ostatnie chaty siedzą   . . . . . . . . . . . 187
Das ist dort, wo die letzten Hütten sind
19 listopada 1897, Berlin-Wilmersdorf

Intérieur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 188
25 listopada 1897, Berlin-Wilmersdorf; tylko w 1. wyd.

Rzymianka . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 189
Römerin; tylko w 1. wyd.

Zdarza się czasem w głębokiej nocy   . . . . . . . . . . . . . . 190
Manchmal geschieht es in tiefer Nacht
3 lutego 1898, Berlin

Wieczór jest moją księgą... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 191
Der Abend ist mein Buch...
20 listopada 1897, Berlin-Wilmersdorf

Las nie był jeszcze gotów całkiem   . . . . . . . . . . . . . . . 192
Der Wald war noch nicht ganz bereit
21 maja 1898, Viareggio; tylko w 1. wyd.

Dziewczęta wszystkie, co czekały w porcie . . . . . . . . . 193
Alle Mädchen, die am Hafen harrten
20 maja 1898, Viareggio; tylko w 1. wyd.

Gdy mnie ujrzałeś pierwszy raz   . . . . . . . . . . . . . . . . . 194
Als du mich einst gefunden hast
18 lutego 1898, Berlin-Schmargendorf
w 2. wyd. w dziale Mädchen-Gestalten
wskaźnik osoby tylko w 1. wyd.

Moc promów rzeki pruje   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 195
Viel Fähren sind auf den Flüssen
4 lutego 1898, Berlin; w 2. wyd. w dziale Mädchen-Gestalten
wskaźnik osoby tylko w 1. wyd.

Byłam dzieckiem, wiele śniłam   . . . . . . . . . . . . . . . . . 196
Ich war ein Kind und träumte viel
19 maja 1898, Viareggio
w 2. i 3. wyd. w dziale Mädchen-Gestalten
pięciowersowy wstęp kursywą tylko w 1. wyd.

Sierotą jestem... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 198
Ich bin eine Waise...
tylko w 2. i 3. wyd., w dziale Mädchen-Gestalten
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Chcemy w noc jasną, księżycową . . . . . . . . . . . . . . . . 199
Wir wollen, wenn es wieder Mondnacht wird
jesień 1902, Paryż; tylko w 2. i 3. wyd.

Pieśni dziewcząt
Lieder der Mädchen, I–XVII

Uwertura:
Dziewczęta, wyście jak ogrody  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 200

Ihr Mädchen seid wie die Gärten
23 marca 1898, Arco
tytuł „Uwertura” (Ouverture) wg 1. wyd.

A teraz są już kobietami same   . . . . . . . . . . . . . . . . . . 201
Jetzt sind sie alle schon selber Frauen
21 maja 1898, Viareggio

Dziewczęta widzą: z dala łodzie   . . . . . . . . . . . . . . . . . 202
Die Mädchen sehn: der Kähne Fahrt
18 maja 1898, Viareggio

Wy dziewczęta jesteście jak łodzie   . . . . . . . . . . . . . . . 203
Ihr Mädchen seid wie die Kähne
3 maja 1898, Florencja

Wszystkie drogi wiodą   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 204
Alle Strassen führen
3 maja 1898, Florencja (San Domenico)

Ty jeszcze nie wiesz o jesieni gaju . . . . . . . . . . . . . . . . 205
Noch ahnst du nichts vom Herbst des Haines
14 września 1897, Monachium

Ten czas, o którym mówiły matki . . . . . . . . . . . . . . . . 206
Die Zeit, von der die Mütter sprachen
21 maja 1898, Viareggio

Myśmy tak długo w świetle się śmiały . . . . . . . . . . . . 207
Wir haben lange im Licht gelacht
22 maja 1898, Viareggio

Byłam w dalekiej obczyźnie dzieckiem   . . . . . . . . . . . 208
Ich war in ferner Fremde Kind

Ktoś powinien zabrać mnie   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 209
Es müsste mich einer führen
prawdopod. lato 1898
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Modlitwy dziewcząt do Maryi
Gebete der Mädchen zu Maria, I–XVI

Wstęp
Spraw, niech coś poruszy nas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 210

Mach, dass etwas uns geschieht
maj 1898, Florencja
tytuł „Wstęp” (Eingang) wg 1. wyd.

Patrz, tak ciasne nasze dni . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 211
Schau, unsre Tage sind so eng
5 maja 1898, Florencja (Cascino)

Nasze matki są zmęczone . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 212
Unsre Mütter sind schon müd
6 maja 1898, Florencja

Byłam tak chłodna dziecinnie kiedyś . . . . . . . . . . . . . 213
Ich war einmal so kinderkühl
6 maja 1898, Florencja

Z aniołów twoich poważnych jednego . . . . . . . . . . . . . 214
Deiner ernsten Engel einen
6 maja 1898, Florencja

Wszyscy mówią mi: Masz czas . . . . . . . . . . . . . . . . . . 215
Sie sagen alle: Du hast Zeit
7 maja 1898, Florencja

Gdy to nieokiełznane, dzikie   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 216
Wird dieses ungestüme, wilde
5 maja 1898, Florencja (Cascine)

Czuję, jak staję się gorętsza   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 217
Ich aber fühle, wie ich wärmer
5 maja 1898, Florencja

We wszech-jedni
Im All-Einen; tytuł działu tylko w 1. wyd.

Motto:
Sny nasze to są hermy marmurowe . . . . . . . . . . . . . . 219

 Unsere Träume sind Marmorhermen
26 listopada 1897, Berlin-Wilmersdorf

Matko, z tym zmęczonym chłopcem   . . . . . . . . . . . . . 221
Mutter, du mit dem müden Knaben, tylko w 1. wyd.

To jest milczenie nasze pierwsze   . . . . . . . . . . . . . . . . 222
Und so ist unser erstes Schweigen
14 stycznia 1898, Berlin-Wilmersdorf; tylko w 1. wyd.
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Wciąż jeszcze dzień jest na tarasie   . . . . . . . . . . . . . . . 223
Es ist noch Tag auf der Terasse
28 kwietnia 1898, Fiesole

To są godziny, w których jestem . . . . . . . . . . . . . . . . . 224
Das sind die Stunden, da ich mich fi nde
14 grudnia 1897, Berlin-Wilmersdorf

Są wieczory, kiedy wszyscy   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 225
Es giebt Abende, an denen
3 maja 1898, Florencja; tylko w 1. wyd.

Często w dreszczu trwożliwym czuję   . . . . . . . . . . . . . 226
Oft fühl ich in scheuen Schauern
21 listopada 1897, Berlin-Wilmersdorf

Każdy z nas jest w lęku sam . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 227
Wir sind ganz angstallein
24 kwietnia 1898, Fiesole

I nagle budzę się i jestem – morzem . . . . . . . . . . . . . . 228
Und einmal wach ich auf und bin – das Meer
11 stycznia 1898, Berlin-Wilmersdorf; tylko w 1. wyd.

Tak bardzo się boję ludzkich słów . . . . . . . . . . . . . . . . 229
Ich fürchte mich so vor der Menschen Wort
21 listopada 1897, Berlin-Wilmersdorf

Wschodem cię nazwę czy zachodem? . . . . . . . . . . . . . 230
Nenn ich dich Aufgang oder Untergang?
2 lutego 1898, Berlin-Wilmersdorf
w 2. wyd. ostatnie wersy zmienione

Jakkolwiek zwaliśmy to wszystko w nocy . . . . . . . . . . 231
Wie wir auch alles in der Nacht benannten
9 maja 1899, St. Petersburg; tylko w 2. i 3. wyd.

Czy ktoś mi powie... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 232
Kann mir einer sagen...
11 stycznia 1898, Berlin-Wilmersdorf

Hymn o nocy . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 233
Nacht-Hymne; 6 lutego 1898, Berlin; tylko w 1. wyd.

Ta długa noc...   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 234
Was macht die lange Nacht...
2 lutego 1898, Berlin; tylko w 1. wyd.

Noc rośnie jak czarne miasto   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 235
Die Nacht wächst wie eine schwarze Stadt
6 lutego 1898, Berlin-Wilmersdorf
w. 6: domy, w 1. wyd.: ulice
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Ty też to kiedyś przeżyłeś...   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 236
Auch du hast es einmal erlebt...
4 lutego 1898, Berlin-Wilmersdorf

Gdy tak blisko zegary . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 237
Wenn die Uhren
20 września 1898, Berlin-Schmargendorf

Nie czekaj, aż Bóg do ciebie przyjdzie   . . . . . . . . . . . . 238
Du darfst nicht warten, bis Gott zu dir geht
18 maja 1898, Viareggio

Nie bój się, choć starzeją się astry   . . . . . . . . . . . . . . . 239
Fürchte dich nicht, sind die Astern auch alt
ok. 1900; tylko w 2. i 3. wyd.

Wiersze ze spuścizny
Skarga   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 243

Klage
21 października 1900, Berlin-Schmargendorf

Ludzie gdzieś idą... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 244
Die Menschen gehn
projekt; zima 1905/1906, Meudon

La Dame à la licorne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 245
9 czerwca 1906, Paryż

Pójść naprzód . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 246
Fortgehn
z wierszy dla Madeleine Broglie; czerwiec 1906, Paryż

Nie, nie stracone... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 247
Vergangen nicht...
z wierszy dla Madeleine Broglie
czerwiec 1906, Paryż

Wiosenny wiatr   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 248
Ein Frühlingswind 
15 lutego 1907, Capri

Złotnik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 249
Der Goldschmied; w. 1–11 5 sierpnia 1907, Paryż; 
ukończ. późną jesienią 1925, Muzot

Jesienny wieczór   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 250
Herbst-Abend 
projekt; koniec września 1907, Paryż
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W jesiennej porze fasad zmierzchających . . . . . . . . . . 251
Und im Herbst der welkenden Façaden
projekt; początek października 1907, Paryż

Młoda dziewczyna: Ona jest jak gwiazda  . . . . . . . . . . 252
Ein junges Mädchen: Das ist wie ein Stern
prawdopod. jesień 1907, Paryż

Nocny bieg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 253
Nächtlicher Gang
17 lutego 1908, Capri

Zapomnij, zapomnij... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 254
Vergiß, vergiß...
projekt; wczesne lato 1909, Paryż

Modlitwa za obłąkanych i skazańców . . . . . . . . . . . . . 255
Gebet für die Irren und Sträfl inge
zima 1908/1909, Paryż

Hiszpańska trylogia   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 256
Die spanische Trilogie
styczeń 1913, Ronda

Do anioła . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 258
An den Engel
14 stycznia 1913, Ronda

Nie wiedząc nic... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 259
Unwissend vor dem Himmel meines Lebens
wiosna 1913, Paryż

Te szczodre nieba potrwonionych gwiazd . . . . . . . . . . 260
Überfl ießende Himmel verschwendeter Sterne
kwiecień 1913, Paryż

Chrystusa zstąpienie do piekieł   . . . . . . . . . . . . . . . . . 261
Christi Höllenfahrt
kwiecień 1913, Paryż. Almanach na rok 1914, Insel

Za niewinnymi drzewami . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 262
Hinter den schuldlosen Bäumen
pierwsza połowa sierpnia 1913, Heiligendamm

Ty z góry już / utracona kochanko... . . . . . . . . . . . . . . 263
Du im Voraus / verlorne Geliebte...
zima 1913/14, Paryż

Od stworzenia dni cudownych   . . . . . . . . . . . . . . . . . . 264
Seit den wunderbaren Schöpfungstagen
koniec stycznia 1914, Paryż
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Do czucia zachęcają prawie wszystkie rzeczy . . . . . . . 265
Es winkt zu Fühlung fast aus allen Dingen
sierpień/wrzesień 1914, Monachium lub Irschenhausen

Niemal jak w dzień sądu wyrwą się umarli   . . . . . . . . 266
Fast wie am Jüngsten Tag die Toten sich reißen
projekt; początek września 1914, Irschenhausen

Wyniesiony na góry serca...   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 267
Ausgesetzt auf den Bergen des Herzens...
20 września 1914, Irschenhausen

Raz jeszcze...   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 268
Einmal noch kam...
z wierszy dla Lulu Albert-Lazard
22 września 1914, Irschenhausen.

Wokół każdej rzeczy . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 269
Um jeden Gegenstand
Boże Narodzenie 1914

Dusza w przestworze   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 270
Seele im Raum 
prawdopod. styczeń 1915

Początek miłości . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 272
Liebesanfang 
wiosna lub lato 1915, Monachium

Ach biada, moja matka... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 273
Ach wehe, meine Mutter...
14 października 1915, Monachium.

Natura jest szczęśliwa... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 274
Natur ist glücklich...
projekt; wiosna 1919, Monachium

Gdy się wielkanocna staje ziemia  . . . . . . . . . . . . . . . . 275
Wird erst die Erde österlich, 1923

Daj twemu sercu znak   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 276
Gieb deinem Herzen ein Zeichen
początek lutego 1924, Muzot

Mag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 277
Der Magier
projekt; 12 lutego 1924, Muzot. 
Almanach na rok 1925, Insel

Eros . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 278
połowa lutego 1924, Muzot
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Przedwiośnie   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 279
Vorfrühling; prawdop. 20 lutego 1924, Muzot

Leciutko uderz różdżką czarodziejską . . . . . . . . . . . . . 280
Berühre ruhig mit dem Zauberstabe
projekt; koniec lutego 1924, Muzot

Spacer   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 281
Spaziergang
początek marca 1924, Muzot

Bogowie kroczą   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 282
Götter schreiten
koniec marca 1924, Muzot

Pamiętasz jeszcze: gwiazdy spadające   . . . . . . . . . . . . 283
Weißt du noch: fallende Sterne
1 czerwca 1924, Muzot

Krzak dzikiej róży   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 284
Wilder Rosenbusch
1 czerwca 1924, Muzot

Na rozsłonecznionej ulicy . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 285
An der sonnengewohnten Straße
początek czerwca 1924

Magia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 286
Magie
sierpień 1924, Muzot

Tak przemknęła huśtawka przez ból...  . . . . . . . . . . . . 287
Da schwang die Schaukel durch den Schmerz...
28 sierpnia 1924, Muzot

O Lacrimosa   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 288
O Lacrimosa
maj lub czerwiec 1925, Paryż

Lata mijają...   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 290
Die Jahre gehn...
10 grudnia 1925, Muzot

Elegia / do Mariny Cwietajewej-Efron . . . . . . . . . . . . 291
Elegie / an Marina Zwetajewa-Efron
8 czerwca 1926, Muzot

Nota wydawnicza  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 293
Corrigenda  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 320


